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Jeverfches Wochenblatts

^ 12L Donnerstag , den S. August 1886.

G e s e tz b I a l 1
für daS

Herzogthum O lden burg.
XIX . Band . ( Ausgeg . den 8 . Aug . 1866 . ) 33 . Stück.

n i> a ! t:
M SZ. Verordnung vom 4 . August, betreffend die Aufhebung der

Verordnung dom 17 . Juli 1866 , betreffend theilwejse ver¬

frühte Ergänzung des Truppencorps." ^ n
Verordnung , betreffend die Aufhebung der Verordnung vom 17 . Juli

1866 , betreffend theilwejse versrühete Ergänzung des Truppencorps,

j Oldenburg, den 4 . August 1866.

Wir Nikolaus Friedrich Peter , von
Gottes Gnaden Großherzog von Oldenburg,
Erbe zu Norwegen , Herzog von Schleswig,
Holstein , Stormarn , der Dithmarschen und
Oldenburg , Fürst von Lübeck und Birkenfelö,
Herr von Jever und Kuchhausen re. re.

verordnen waö folgt:
Wegen der eingelretenen Friedens - Aussichten wird

die Verordnung vom 17 . Zuli d . Z . in Betreff der
theilweise verfrühten Ergänzung des Truppencorps
hierdurch aufgehoben.

Urkundlich Unserer eigenhändigen Namens-Unter¬
schrift und beigedrucklen Großherzoglichen Insiegcls.

Gegeben auf dem Schlosse zu Oldenburg , den 4.
August 1866.

Zm Aufträge des Großh
'
erzogs:

(I- . 8 . ) DaS S taa t sm inisteriu m.
von Rössing . von Wedel . _

Meinard us.

Haus - und Verdienst - Orden.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

geruht, dem Generalmajor , Kammerherrn von Weltzien
daS Ehren - Ritterkreuz erster Classe mit den Schwer¬
tern zu verleihen.

V . : Köhler.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
geruht , dem Schtoßknecht Paasch in Rastede das all¬
gemeine Ehrenzeichen III . Classe zu verleihen.

Z . V . : Köhler.

Obrigkeitliche Bekanntmachung.
In Folge einer mit Höchster Genehmigung er¬

lassenen Verfügung des Großherzoglichen Staatsmi¬
nisteriums vom 18 . v . M. wird den Viehzüchtern
unseres Landes zur öffentlichen Kunde gebracht , daß
die zu den Prämien für die besten Stiere aus der
LandeScasse bewilligten Gelder von 1500 Thlr. in
diesem Jahre, wegen der außerordentlichen Ausgaben
der LandeScasse , nicht zur Verwendung kommen.

Oldenburg , 1866 Zuli 27.
Regierung.
Erdmann.

Jmmobil -Verkauf.
Zn Convocationssachen

betreffend den öffentlich meistbietenden Ver¬
kauf verschiedener in resp. bei Zever belegener
Grundstücke der Witiwe des weil. LandwirthS
Heero SiebelS Taddicken in Zever,

sollen die in dem Proclame deS Amtsgerichts vom
29 . April d . Z . erwähnten Immobilien am Freitage,

den 17 . August d. Z . ,
Nachmittags 5 Uhr, in des Wirths Christian Ru-
dolphi Hause abermals zum Verkaufe aufgesetzt werden.

Die Convocantin hat bemerken lassen, daß in
diesem Termine bei annehmbarem Gebote der Zu¬
schlag sofort erfolgen solle und daß ein vierter Ver-
kaufstermin nicht stattsinden werde.

Zever, 1866 Zuli 26.
Amtsgericht , Abtheilung l.

Z . V.
Z e d e l i u S.

_
A l b e r 8.

Verpachtungen.
Landgut -Verpachtung.
Die Erben des weil. Hausmanns Jo¬

hann Friede . Jürgens , zu Oldenburg , las¬
sen das ihnen zugehörige, zu Schillöeich in
der Gemeinde Fedderwarden belegene Land¬
gut , bestehend aus Behausungen und 80
Matten Landes , alter Maaße, zum An¬
tritt auf den l . Mai 1867, auf 3 resp . 6
Jahre am

Sonnabend , den LL. d. Mts .,
Nachmittags 4 Uhr , in Hinrichs Wirths-
hause in Fedderwarden öffentlich meistbie¬
tend verpachten.

Die Ländereien befinden sich im besten
Zustande und gehören zu der besten .Bo¬
nität . Die Bedingungen liegen vom 1V.
ö . M . an bei dem Unterzeichneten zur Ein¬
ficht aus.

Pachtliebhaber werden Ungeladen.
Sengwarden , 1866 August 5.

H e d d e n,
Auktionator.

Der Kaufmann A . W . Mencke in Barel läßt
als Vormund über Fräulein Mathilde Schüßlrr da¬
selbst , folgende seiner Pupillin gehörigen Landstücke,
aus welche im ersten Verpachtungstermine nicht ge¬
nügend geboten ist, als:

1 . 5 Grasen bei Middelsfähr, jetzt verpachtet an
H . A . Harms Erben,

2 . 9 Grasen daselbst, jetzt verpachtet an H . W.
Renken,



als Pflug - und Grünland , zum Antritt auf den
Herbst dieses Jahres , am

Mittwoch, den 22. August d. I .,
Nachmittags 4 Uhr , in H. H.
Sterrenberg Wirthshanse zum
Lindenhof

aus 5 Jahre öffentlich verheuern.
Schaar , 1866 August T

Müller,
Auct.

Berganrungen.

Holzverkauf
zu Mariensiel

am Sonnabend , den 11 . August.
Eine pr. Rina , Capt. Behrens,

von Norwegen angebrachte Ladung
ca. OVO Fuß Dielen , lU/z,
L^ , L und */2 Zoll - ick, sowie
Rasters,

soll auf Ordre des Herrn G . A
Fooken , für Rechnung dessen , den
es angeht, am
Sonnabend , den 11 . August,

Nachmittags 2 Uhr,
an der Hafenkaje zu Marienfiel öf¬
fentlich meijWetend mit Zahlungs¬
frist verkauft werden.

Käufer werden eingeladen.
I . H. G e r r i e t s.

Die Erben deS weil. Hausmanns Harm Rick-
lefS zu Schilldeich (Dem . Fedderwarden) lassen am

13 . , 14., 15 ., 16 . und 17 . dieses
Monats , Nachmittags 1 Uhr an-
sangend,

den beweglichen Nachlaß ihres weil. Erblassers , wozu
gehören:

1 . di« Frucht « auf dem Halme , auf dem
Landgut zu Schilldeich, als:
15 Matten Hafer, 7 dito Bohnen , 3
dito Sommergerste, 3 dito Weizen in
Hocken, ZI/? dito Rocken in Hocken,
auch daß Heu von 9 Matten , 26 Mat¬
ten Landes zum Fennen und 20 Fu¬
der Weiß- und Bohnenstroh,

2. in und bei dem Sterbehause daselbst:
2 sechsjährige braune Wallache,
2 braune dito (6 und 7 Jahr alt) ,2 zweijährigeFuchsstuten (Temmlinge) ,2 braune Hengstfüllen,
1 Schimmel-Wallach (Füllen ) ,

1 Arbeitspferd,
dann : 7 schöne milchgebende Kühe,

1 fette Kuh , 4 zweijährige Beester,
5 Kälber,
2 alte Schweine und 2 Ferkel,

ferner : 1 Korbwagen, 1 Kabriolet , 1 neuer Acker¬
wagen mit eisernen Achsen, 4 complete Acker¬
wagen, 2 Radpflüge , 3 Fußpflüge , 8 Eggen, 1
Mullbrett , 1 Mullkctte, 2 lange Ketten, 2 Pflug-kettcn, 2 Erdbudden, 1 Rüschschlitten, 1 Saat¬
segel mit Zubehör, 1 neuer Dreschblock, 1 Frucht¬
weher, 1 Fruchtraspe , 30 Stück neue Frucht¬
säcke , Siehlzeuge , Dreistöcke , Forkeü, Harken,
Flegel und Gaffel,

1 vollständiges Pferdegeschirr mit Messing-
Beschlag, lederne und hänfene Pferdegeschirre,
1 Sattel mit Zubehör, mehrere Wagenrcepen
Ackerschlitten , 2 Saatschlitten , 1 Mist - unb I
sog . Borfkarre , mehrere Halfter mit Ketten,
Kuhketten, Sensen und Sichten , 1 Sandtrog,I Futterkiste, mehrere Stalleimcr , Tragjoche,!
Backtrog rc . ,

Milchgeräthschaften : 1 Käsepresse, i
Stremtine , 1 Drllckebank , 1 eis. Dreifuß , I
großer kupf. Milchkessel, 1 Butterkarne mit
kupf. Beschlag, 1 Rahmfaß mit do . , 1 Paar
Milcheimer mit do . , 24 Stück Milchballien, I
kupf. Milchschaale, 1 Karnrad , 1 Äarnhund mit
Hundehaus,

sodann : 6 vollständige Betten , Gold- und Silber¬
sachen , Bett - und Leinenzeug aller Art , Bett-
und Fenstergardinen , I Eomptoirschrank, 2 Klei-
derschränke , 1 neue Commode, mehrere Spiegel,
1 Glasschrank, 1 Hangbuddelei, Schildereien,
Tische , Stühle , 2 Wanduhren , I mess. Bett¬
pfanne, 1 kupf. Fußflasche, mehrere zinnerneKummen, Kannen und Teller, Küchengerätaller Art in Kupfer, Messing , Zinn und Eisen,
Steinzeug und Porzellansachen rc . ,

auch : 1 Quantität sog . Kavelingen, 1 Quantität
gedrosch . Rocken und Gerste, Speck, Fett , Fleischund Würste, sämmtliche Gartenj . üchte rc . rc .,

überhaupt alles, waS zu einem completen
Haushalt und zum Betriebe einer Landwirt¬
schaft gehört,

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist
durch Unterzeichneten verkaufen, wozu Kaufliebhaber
eingeladen werden.

Bemerkt wird noch, daß die Früchte,
das Heu und Stroh am ersten Tage , den
13. Aug . , die Pferde , das Vieh undAcker-
geräth am zweiten Tage , den 14. August,
zum Verkauf kommen.

Sengwarden , 5 . August 1866.
_ H e d d e n , Auktionator.

Schweine -Verkauf.
Der Handelsmann Johann Hinrich Claussen , zu

Isums , läßt am
Dienstage, den 14. dieses Monats,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,in des Gastwirths Friese zur Höhenluft Hieselbst Be¬

hausung:



ka . 30—40 Stück große und kleine Schweine,
bester Race,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen.

Kaufliebhaber werben ringeladrn.
Jever, 1866 August 6.

_ v . Cölln.
Gemeinde -Sache.

Bewerber um den vacanten hiesigen Feldhüter-
Dienst haben ihre eigenhändig geschriebenen Gesuche
bis zum 10 . dies . Mon . beim Gemeindevorstanbe
einzureichen.

TettenS, 1866 August 4.
Ei b e n,

Gemeindevorsteher.
Notifikationen .

'

Aufruf zur Mildthätigkeit.
Das Blutvergießen hat nach eingetretenem Waf¬

fenstillstände zwar aufgehört, aber die so vielen Tau¬
senden geschlagenen schweren Wunden werden noch
lange nicht vernarbt sein.

Die Noth in den Lazarethen ist noch groß ; viele
Familien, vorübergehend oder dauernd ihrer Versor¬
ger beraubt, bedürfen überdies einer Unterstützung,
und einer großen Zahl unglücklicher Krüppel wird
noch lange eine besondere Pflege und Fürsorge zu
widmen sein.

Durch die Pflicht der Staaten und Gemeinden,
der Noth abzuhelfen, wird die Privatwohlthätigkeit
in jetziger Zeit nicht entbehrlichgemacht; eS verbleibt
ihr unter allen Umständen ein großes Feld zu se¬
gensreichster Wirksamkeit.

Aus der Stadt Jever sind die milden Geld¬
spenden für die Verwundeten leider nicht in dem
Maße zugeflossen , wie gehofft und erwartet werden
durfte . Und der Zufluß scheint gänzlich versiegen zu
wollen!

Der Hülssverein hat deshalb beschließen zu
müssen geglaubt , nunmehr durch in Umlaufzu setzende
Circulare zu Wochen - Beiträgen aufzufordern , die
selbstredend nach Belieben fortgesetzt oder eingestellt
werden können. Auch wird rS jedem Unterzeichner
jreigestcllt werden , seine Gaben entweder den im
gegenwärtigen Kriege Verwundeten überhaupt oder
unfern speciellen Landsleuten und deren hülföbedürf-
tigen Familien zuzuwenden.

Der Hütfsverein für die verwundeten Krieger
in Jever.

Sillensteder Mühle.
Für meinen zum Militär einberufrnen Müller¬

knecht suche ich auf sogleich einen andern, sowie
einen zweiten, der pellen und' mahlen kann.

Beide gegen guten Lohn.
H . S e e tz e n.

DaS Reinigen der Schornsteine in der Herr¬
schaft Kniphausen beginnt den 13 . August.

Jever. A. S a n d fu ch S,
Schornsteinfegermeister.

Gesucht
^

Zum 1 . November rin Knecht , der der Land-
wirthschaft vorstehen kann.

Jvschenhausen. A . O n k e n Wwe.
Beste neue Maatjes-Häringe empfiehlt

3 . F. G. Treu diel.

Loncerl
in äer UMLirelie M äever

am Freitag, den 10. August 1866, Nachmittags4 Uhr,
MM keste» äer verwinläeteu Krieger,

ZeKeben von
Ll. unä L geb . IlarLen.

kkOONLIUM.
1 . kugo in 0 . von 8 . örixi.
2 . Lodet von A . Strnäellg , uns <!sm 17 . äskrkunäert.
3 . Aonsts kür clis Orgel von Nenäelsokn.
4 . Arie aus einer Lussionsmusilc von Lruun.
5 . Anäsnte kür ciie Orgel von keetdovsn.
6 . keoitsliv unä Hrie uns äem Messias von 8änäel.
7 . Okromatiseke Fantasie von 8 . Look.

küntrittsprvis 6 8Zn.
Lillette sinä in äer Luekkanälung äss Usrrn 8.

k . kranri unä beim Unter^ oicbneten rn Kuben.
ver Eingang ist von äer s . g . LIlentküre.
In äer liireke selbst ünäet ein Lilletverlcsuk

nivdt statt.
6 «org Hüfner.

Ackerbauschule zu Neuenburg.
Mit dem Beginne des Wintersemesters, am 2.

Oktober d . Z . , wird ein neuer Kursus eröffnet. Um
baldige Anmeldung der Schüler wird gebeten.

I . D . Thyen . A . v . Negrlein.
Gefunden . Aus dem Schützenselde zu Jever

ein Portemonnaie mit Geld . Näheres in der Expe¬
dition d . Bl . unter Nr. 57.

Das Nordseebad Wangeroge
wird hiemit bestens empföhlen unter der vollständig¬
sten Versicherung, daß die vor drei Wochen hier vor¬
gekommene Masernkrankheit, welche sich auf «in HauS
beschränkte , völlig gehoben . Auskunft über Logis uz
s. w . ertheilr ich gern.

Wangeroge, August 4 . 1866.
Z . F . CarstenS.

Gefunden . Auf dem Schützenfelde ein golde¬
ner Ring . Gegen Angabe der Kennzeichen und Er¬
stattung der ZnsertionSkosten in Empfang zu nehmen
bei 3 - M. F o o k e n im Dünkagel.

BöhmischePflaumen, 21 Pjd . 1 Thlr.,
sowie Pudrr - Chocolade , süße und bitter«
Chocolade empfiehlt

W i l h. M i n s s e n.
Jever, a . d . Schlacht.
Gesellschafter für 1867 nebst Notizbuch,

Preis 3 »/, Gs. , wovon Wiederverkäufer den bekann¬
ten hohen Rabatt erhalten , vorräthig bei

I . F. G. L r e n d t e l.
Irr einem Gasthof ersten Ranges sind für

junge Dame «, welche das Kochen gründlich
zu erlernen wünschen , einige Stellen unter günstigen
Bedingungen offen.

Nähere Auskunft erthrilt auf Francs-Anfragen
Brake . G . W. Carl Lehmann.

Verloren.
Ein Ohrring . Abzugeben gegen Belohnung

beimAusrufer HarmS.



Vom 13 . bis 29 . August d. I.
Haupt - und Schlußziehung der Hamburger Staats -Gewinn-Verloosung,in welcher die unbedingte und rasche Entscheidung von 9660 Gewinnen als event.20 « ,Ov« Mrk. Crt. oder 80,OOV Thlr. Pr . Crt.,

100,ovo , 100 000 , 30,000 , 30,000 , 20,000 , 13,000 , 10 000 , 2 s 8000 , 2 s 6000,3 ä 5000 , 3 s 4000 , 10 ö 3000 , 50 ü 2000 , 100 s 1000 , 100 L 500 , 100 s 200 u . s. w . erfolgt.Originalantheile V« » 8 ' /, , V, » 17, Vi » 34 Thlr. Crt.
sind durch mich zu beziehen . Amtliche Ziehungslisten u . Gewinngelder sende prompt nach der Entscheidung.LE" Bei rechtzeitiger Bestellung erlasse ichOriginalantheile » 5, '/, a 10 , 20 Thlr . Crt.mit der Bedingung Her Verzichtleistung auf den kleinsten Gewinn.

Papiergeld nehme zum vollen Werth in Zahlung.

Mir ist vergangene Woche ein vier Monate al¬
tes , s. g . Holland , schwarzbuntes Kalb von der Weide
entkommen. Dem Wiedcrbringer oder Nachrichtgeber
verspreche ich eine gute Belohnung.

Wittmund . Remmer WillmS.

Hengstkohrung.
Besitzern von Hengsten diene zur Nachricht, daß

ich meinen Stall eingerichtet habe Hengsten gute
Stallung geben zu können und fürFutter bestens
gesorgt ist.

Bitte um geneigten Zuspruch.
Fr . Melchers.

Rüstringer Hof.

Oldenburg. Das hiesige
Schützenfest

findet am 12 . und 13 . August statt.
Fahrgelegenheit nach Oldenburg.

Am Sonntage , August 12 . , Nachmittags 6 Uhr,
fährt mein Omnibus aus Jever direct nach Oldenburg.

Sollte eine genügende Anzahl von den sich in
Oldenburg stellenden Rekruten gesonnen sein , früh»
befördert zu werden, kann auch diesem Wunsche ge¬
nügt werden.

Anmeldungen bis zum nächsten Freitage werden
erbeten von

Sonntag , den 12. August d . Z ., wird aus dem
Schützenplatze „ im grünen Wald " beim Urwald
nach der Scheibe geschossen . Zeder bringe seine
Büchse mit.

Bockhorn. G . Z a n s s e n.

Gaftwirthschast
der Speiseanstalt Heppens.

Nahe der Post, den Anlegeplätzen der Fährschiffe,
dem CommissionShause resp . den Bureaux und der
Casse, sowie der König! . Bauplätze.
" Ernem hiesigen wie reisenden Publikum bestens
empfohlen.
. _ P . Fr . Z a n s s e n.

Beste oberländische und englische Schmiede- und
Candlekohlen billig bei

Rüstersiel. Gustav Graepel.
Nachzuweisen . Weide für 4 bis 8 Stück

Hornvieh oder Pferde.
Heppens . P . Fr . Z a n s s e n.
Byn hiesigem Speck in bekannter schöner Waare

habe ich noch immer Vorrath und gebe bei Seiten
und Pfunden davon ab.

Zever, a . d . Schlacht.
W i l h . M i n s s e n.
Verloren.

Ein schwarzscidener Sonnenschirm zwischen Ze¬
ver und Sande am 29 . v . M . ' Gegen Belohnung
abzug eben beim Gastwirth im „ weißen Floh . "

Nestauration
der Speise -Anstalt Heppens.

Am 9 , 10 . , 11 . und 12 . August
O O I» O v r t

ävr KkzeiketlM kLmder ^ er aus iMl,
wozu freundlichst einladet

P . Fr . Z a n s s e n.

_ H . H . Haschenburgrr.
ZLovsIrüttv

Am Donnerstag, den 9 . d. Mts.,
Anfang ? i/ 2 Uhr Abends,

Großes Cxtra-Coneert
- er Tyroler - Gesellschaft

Waleck,
wozu ergebenst einladet

W i l h . Schiff.
Verlobungs -Anzeige.

Louise Brörken.
August Tegeler.

_ _ Wittmund.
Todes-Anzeigen.

Gestern Abend I I ' / « Uhr endete sanft und ruhig
in seinem 72 . Lebensjahre, am Scklagfluß , der

Proprietär Hermann Nenken.
Dieses seinen vielen Verwandten und Bekann¬

ten zur Anzeige. ^
Zever, August 5 . 1866 . . !
(Statt Ansage. ) Plötzlich und unerwartet er¬

hielten wir aus Stettin die traurige Nachricht, daß
unser lieber, hoffnungsvoller Sohn und Bruder,

Louis,
am 1 . d. M . uns durch den Tod entrissen worden i
ist. Er starb nach kurzer, heftiger Krankheit im 15.
Zahre seines Lebens, trotz der besten Pflege am Bord
deS Schiffes seines Onkels.

Jever , 4 . August 1866.
C . H . Hinrichs'

nebst Frau und Kinde rn . ,
RrdaNion, Druck und Verlag von L . L. MrNckrr ck Sich»- i« Zr»«>
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